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Zweite Ordnung zur Änderung der Besonderen Bestimmungen der Prüfungsord-
nung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen mit der Ausrich-
tung auf Elektrotechnik an der Fachhochschule Münster vom 07. Juli 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen 
des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 
2014 (GV. NRW. S. 547) und des § 1 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung 
für die Bachelor- und Masterstudiengänge an der Fachhochschule Münster hat 
der Fachbereich Elektrotechnik und Informatik der Fachhochschule Münster fol-
gende Änderungsordnung erlassen: 
 
 

Fachbereich 

Elektrotechnik  

und Informatik 



Artikel I 

Die Besonderen Bestimmungen der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsin-
genieurwesen mit der Ausrichtung auf Elektrotechnik an der Fachhochschule Münster vom 20. Juni 
2011 (Amtliche Bekanntmachungen der Fachhochschule Münster Nr. 54/2011 vom 22. Juni 2011, 
Seite 400 – 416), geändert durch die Ordnung zur Änderung der Besonderen Bestimmungen der 
Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen mit der Ausrichtung auf 
Elektrotechnik an der Fachhochschule Münster vom 25. Februar 2015 (Amtliche Bekanntmachun-
gen der Fachhochschule Münster Nr. 17/2015 vom 26. Februar 2015, Seite 150 – 155), werden wie 
folgt geändert: 
 
1. § 7 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Im Studium sind die in den Anlagen 1.1 bis 1.4 ausgewiesenen Modulprüfungen zu ab-
solvieren, je nach gewählter Vertiefungsrichtung. 

 
(2) Die in den Anlagen 1.1 bis 1.4 ausgewiesenen Wahlpflichtmodule müssen einen Um-

fang von jeweils 5 Leistungspunkten aufweisen. Mindestens ein Wahlpflichtmodul muss 
aus der entsprechenden Vertiefungsrichtung stammen. 

 
2. Die Anlagen 1.1 bis 1.4 werden wie folgt neu gefasst: 
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Anlage 1.1 
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Anlage 1.2 
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Anlage 1.3 
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Anlage 1.4 
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3. Die Anlage 2 erhält folgende Fassung: 
 

Anlage 2 
 
Katalog der Vertiefungsmodule Wirtschaft 
 
Aus dem Katalog sind gemäß § 7 das „Vertiefungsmodul Wirtschaft I“ und das „Vertie-
fungsmodul Wirtschaft II“ zu absolvieren. 
 

Modul 
 
 

Zeitpunkt der 
Modulprüfung: 
zum Ende des …  

Regelmäßiger Ab-
schluss durch 
 

Leis-
tungs-
punkte 
 

Zulassungsvoraussetzungen 
(Studienleistung) 
 

Grundlagen Projektmanage-
ment 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Unternehmensplanspiel  
TOPSIM 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Operations Management 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Grundlagen und Techniken 
des wissenschaftlichen Arbei-
tens 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Kommunikationstraining 
4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Change Management 
4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Human Ressourcen Manage-
ment 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Einführung in integrierte In-
formationssysteme 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Unternehmensbewertung 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Markenmanagement 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Internationales Management 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Marktforschung 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Behavioral Economics 
4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 
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Wirtschaftsrecht 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Patente und Innovationen 
 
 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

Grundlagen des Online Mar-
ketings 

4./5. Fachsemester 
 
 

Klausur, Hausarbeit 
und/oder mündliche 
Prüfung 

5 
 
 

Regelmäßige Teilnahme an der 
praktischen Übung und Aner-
kennung der zugehörigen Aus-
arbeitungen 

 

Der Katalog der Vertiefungsmodule richtet sich nach dem aktuellen Angebot des Instituts 
für Technische Betriebswirtschaft (ITB). Der Fachbereich Elektrotechnik und Informatik kann 
in Absprache mit dem ITB weitere als die hier aufgeführten Module zulassen; über die Zu-
lassung entscheidet der Prüfungsausschuss am Fachbereich Elektrotechnik und Informatik. 
Die Bekanntgabe erfolgt durch den Fachbereich Elektrotechnik und Informatik per Aus-
hang. 

 
 

 
Artikel II 

Diese Änderungsordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. Sie wird in den Amtlichen Bekannt-
machungen der Fachhochschule Münster veröffentlicht.  
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Elektrotechnik und 
Informatik vom 4. Mai 2015. 
 
 
Münster, den 07. Juli 2015 
 
 Die Präsidentin 
 der Fachhochschule Münster 

  
 Prof. Dr. Ute von Lojewski 
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